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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SG Petze : MTV Elze 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Brennecke und Blumenberg bleiben gegen die SG Petze 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des MTV Elze im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 bei der SG Petze fest.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Hoffmann / Schrader im Doppel gegen
Schweckendiek / Symolka die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Bode /
Arnold im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Brennecke / Blumenberg abgaben und eine
Niederlage kassierten. Wulf / Pischel hatten gegen Kühn / Gericke bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jens
Hoffmann bei seinem 3:1 gegen Sven Schweckendiek doch überlegen. Gekämpft bis zum Schluss
hatte am Nachbartisch Mark Schrader in der Begegnung gegen Andre Brennecke, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Bode seinem Gegner Tobias Kühn beim sicheren
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Keine Chancen hatte Jens
Arnold bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Blumenberg, so dass
Blumenberg seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ohne Satzgewinn für Dirk Wulf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Alexander Gericke. Nicht ganz mithalten konnte Marius Pischel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Daniel Symolka, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Petze und des MTV Elze. Zwischenzeitlich konnte Jens Hoffmann zwar einen
Satz gewinnen, verlor derweil die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie
gegen Andre Brennecke aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mark Schrader kam mit der Spielweise von Sven
Schweckendiek am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Daniel Bode letztlich auf Lager, um
Stefan Blumenberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Jens Arnold verlor sein
Spiel gegen Tobias Kühn unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Petze am 28.10.2022 gegen den TTC Wispenstein
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den SV Hildesia Diekholzen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Petze
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Doppel: Hoffmann / Schrader 1:0, Bode / Arnold 0:1, Wulf / Pischel 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 1:1, M. Schrader 1:1, D. Bode 1:1, J. Arnold 0:2, D. Wulf 0:1, M. Pischel 0:1 

 MTV Elze
Doppel: Brennecke / Blumenberg 1:0, Schweckendiek / Symolka 0:1, Kühn / Gericke 1:0 
Einzel: A. Brennecke 2:0, S. Schweckendiek 0:2, S. Blumenberg 2:0, T. Kühn 1:1, D. Symolka 1:0,
A. Gericke 1:0


